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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 6 Dez Heule morgen empfing der Kaiſer den
Major v Seydewitz Abtheilungschef im Militärkabinet der
die Orden ſeines verſtorbenen Vaters übergab und hörte darauf
den Vortrag des Chefs des Militärkabinets Um 10 Uhr 20 Min
begab ſich der Kaiſer nach Berlin wohnte um 11 Uhr dem
Gottesdienſt in der Kapelle des königlichen Schloſſes bei und
einpfing daranf um 11 7 Uhr eine katholiſche Abordnung be
tehend aus den Malteſer Rittern Grafen Droſte von Viſchering
Grafen Hoensbroech und Grafen von Praſchma welche ſich für
die Schenkung der Dormition de la Ste Vierge in Jernſalem
bedankte Hierauf fand um 12 Uhr im Weißen Saale die feier
liche Eröffnung des Reichstages durch den Kaiſer ſtatt Nach
derſelben nahm der Kaiſer im Marineſaal des königlichen
Schloſſes militäriſche Meldungen entgegen Nachmittags ge
dachten der Kaiſer und die Kaiſerin das Atelier des Profeſſors
Vaumbach in Wilmersdorf zu beſuchen abends der Vorſtellung
von Auf der Sonnenſeite im königlichen Schauſpielhaus beizu
wohnen und ſich alsdann nach Potsdam zurückzubegeben

Nach Mittheilungen aus Stuttgart empfing König
Wilhelm anläßlich des Todes ſeiner Mutter der Prinzeſſin
Friedrich vom Kaiſerpaar ein herzliches Beileids Telegramm
Die Beiſetzung der verſtorbenen Prinzeſſin wird Freitag oder
den dend in der Gruft des Schloſſes zu Ludwigsburg ſlatt

inden

Die Eröffunng des Reichstages
Gemäß Allerhöchſter Verordnung des Kaiſers vom 25 Nov

d J wurde der Reichstag geſtern mittag um 12 Uhr eröffnet
Der der Eröffnung vorhergehende Gottesdienſt wurde für die
evangeliſchen Mitglieder in der Schloßkapelle abgehalten für
die katholiſchen Mitglieder in der St Hedwigskirche Nach be
endiglem Gottesdienſt begaben ſich die Bevollmächtigten zum
Bundesrath nach dem Marineſgal des königl Schloſſes Die
Abgeordneten zum Reichstage nahmen im Weißen Saale in dem
mittleren dem Thron gegenüber belegenen Raume Aufſtellung
Für die Mitglieder des diplomatiſchen Corps war auf der nach
der Kapelle zu belegenen Tribüne eine Loge bereit gehalten
Sobald die Abgeordneten zum Reichstage im Weißen Saal
verſammelt waren erſchienen unter Vortritt des Reichskanzlers
die Bevollmächtigten zum Bundesrath und ſtellten ſich links
vom Throne auf An
zu Hohenlohe begab ſich der Kaiſer mit großem Vortritt und
unter Vortragung der KronJnſignien in Begleitung der hier
anweſenden Prinzen des königlichen Hanſes ſowie der Mit
glieder deutſcher Fürſtenhäuſer in den Weißen Saal Der
Kaiſer wurde beim Eintritt von der Verſammluug mit drei
maligem Hoch empfangen das der Alterspräſident Abg
Dr Lingens gusbrachte und nahm vor dem Thronue Stelluug
Die Prinzen und die Mitglieder der deutſchen Fürſtenhäuſer
ſowie Prinz Melik Manſur Mirza von Perſien ſchloſſen ſich
rechts vom Throne an Hieranf nahm der Kaiſer aus der
Hand des Reichskanzlers Fürſten zu Hohenlohe die Thronrede
entgegen und verlas dieſelbe das Haupt mit dem Helm bedeckt
Den Wortlant der Thronrede haben wir bereits geſtern tele

graphiſch mitgetheilt Die Verleſung der Thronrede ward an
mehreren Stellen von Beifall begleitet Von vereinzelten
Bravos begrüßt wurde die Ankündigung der Vorlage zum
Schutz Arbeitswilliger Allgemeinen Beifall fanden die Stellen
wo von der Petersburger und von der AntiAnarchiſtenKon
ferenz die Rede iſt Ebenſo wurden die Erklärungen über das
Verhältniß zu den fremden Mächten und die Friedensliebe des
Kaiſers die Politik gegenüber Ching über die Paläſtinareiſe
mit allgemeinem Beifall gaunfgenommen während die
kräftigen Bravos die den Paſſus über die Schenkung der
Dormition an die Katholiken begleiteten erkennen ließen daß
das Centrum dabei ſtark vertreten war Nach Verleſung der
Thronrede trat der Reichskanzler vor und erklärtez namensdes Kaiſers die Seſſion des Reichstages für eröffnet Der

bayeriſche Bundesbevollmächtigte Graf Lerchenfeld forderte
zu einem Hoch anf den Kaiſer auf in das die Anweſenden
lebhaft einſtimmten Die Wache präſentirte der Kaiſer ſchritt
die Stuſen des Thrones herab und in derſelben Ordnung wie
er gekommen verließ der kaiſerliche Zug den Saal Die Feier
hatte etwa eine halbe Stunde gedauert

Parlamentariſches

Die Wahl des Reichstagspräſidinms ſcheint
nicht ſo einfach verlanfen zu ſollen wie man bisher an
genommen hat Der Germaniga zufolge wird das Centrum
den Grafen Balleſtrem als Reichstagspräſidenten präſen
tiren Möglich iſt daß die Wahl des zweiten Vicepräſidenten
heute überhaupt noch nicht zuſtande kommt

Die nationalliberale Fraktion des Reichstages
hat ſich vorgeſtern konſtituirt Jn der geſtrigen Sitzung derFraktion in welcher u a auch die Präſident beſprochen
wurde gedachte vor Eintritt in die Tagesordnung Abg Vaſſer
mann des Heimganges des Fürſten Bismarck in erhebenden
Worten ebenſo des hingeſchiedenen Reichskagsabgeordneten
v Cuny Sodann wurden zwei Jnitiativanträge berathen
und beſchloſſen Der erſte ein Antrag des Abg Frhr v Heyl
lantet Die verbündeten Regierungen zu erſuchen auf Grund
der Arlikel 4 und 9 der Reichsverſaſſung eine Reichs
kommiſſion einzuſehen welche den Zuſtand der mehreren
Staaten gemeinſamen Waſſerſtraßen und zwar mit Rückſicht auf
die geſundheitlichen Verhältniſſe der angrenzenden Städte und
Orte und der Schiſfer ſowie mit Rückſicht auf die Fiſchzucht zu
beanſſichtigen hätte Der zweite ein Antrag des Abg Baſſer
mann lautet Jnländiſche Vereine jeder Art dürfen
miteinander in Verbindung treten Entgegengeſetzte
landesgeſetzliche Beſtimmungen ſind aufgehoben

Die Freiſinige Vereinigung wird beim Reichstage
den Antrag Rickert anf Einführung von Wahlcouverts
zum Schuße des Wahlgeheimniſſes von neuem einbringen Ein

Saule Zeihn
netenneten JJr 571 Halle a

I zweiter Antrag wird von den Herren Dr Pachnicke und

die Meldung des Reichskanzlers Fürſten
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Röſicke eingebracht und lautet Der Reichstag wolleſchließen den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu Wirkeß

daß ein Reichsarbeitsamt errichtet werde welchem
die Unkerſuchung und Feſtſtellung der Arbeiterverhältniſſe im
deutſchen Reiche unter Hinzuziehung von Vertretern der Arbeit
geber und Arbeitnehmer obliegt

Jn der lippeſchen Angelegenheit haben die Frel
ſinnige Volksparkei und die Deutſche Volkspartei am Montag
abend beſchloſſen den nachſtehenden Antrag einzubringen

Der Reichstag wolle beſchließen die Erwartung aus
zuſprechen daß der Bundesrath eutſprechend ſeiner nach
Art 76 der Reichsverfaſſung begrenzten Zuſtändigkeit ſich
jeder Einmiſchung enthalten werde in die ſelbſt
ſtändige Regelung der Thronfolge wie ſie der Geſetzgebung
des Fürſtenthums Lippe ebenſo wie der Landesgeſetzgebung
aller anderen Bundesſtaaten zukommt

Der Antrag iſt an erſter Stelle unterzeichnet von dem Ab
geordneten für Lippe Meier Jobſt

Die freiſinnige Volkspartei und die deutſche
Volkspartei haben aus Anlaß der von dem Bund der Land
wirthe im Reichstag angekündigten drei Jnterpellationen am
Montag abend beſchloſſen auch ihrerſeits gleichzeitig mit der
Einbringung der agrariſchen Jnterpellakionen drei andere
Juterpellationen über dieſelben Materien einzu
bringen und zu beantragen dieſe Jnterpellationen gleichzeitig
mit den bezüglichen Jnterpellationen der Agrarier zur Verhand
lung zu bringen Die freiſinnigen Jnterpellationen lauten

J 1 Jſt der Herr Reichskanzler bereit Auskunft darüber
zu geben in welchem Umfange der Mangel einer Pro
duktenbörſe in Berlin ſowie das Verbot börſenmäßiger
Termingeſchäfte in Getreide durch Erſchwerung des Ge
treideverkehrs im allgemeinen und einer naturgemäßen Preis
bildung im beſonderen die Jntereſſen der Produzenten und
Konſumenten benachtheiligt haben 2 Jſt der Herr
Reichskanzler bereit Auskunft darüber zu geben ob ihm be
kannt iſt in wie großem Umfange das Reichs Vörſengeſetz
durch Erſchwerung der Termingeſchäfte zur Vermehrung der Kaſſengeſchäfte und damit zur Steigerung
des Geldbedarfs und zur Erhöhung des Bankdiskonts
der Reichsbank beigetragen hat

II Jſt der Herr Reichskanzler bereit Auskunft darüber zu
geben warum die Viehſperren gegen das Ausland in
einem durch Seuchegefahren nicht entfernt bedingten Umfange
aufrecht erhalten werden Jſt der Herr Reichskanzler be
reit Auskunft darüber zu geben welche Maßnahmen die
Regierungen ergreifen um der herrſchenden Fleiſchtheue
rung entgegenzuwirken zumal gegenüber der Thatſache daß
nach den Ergebniſſen der reichsamtlichen Statiſtik eine Ver
mehrung der Viehbeſtände im Deutſchen Reiche und der Fleiſch
einfuhr in das Reichsgebiet nicht einmal im Verhältniß
zur Vermehrung und noch weniger entſprechend dem ge
ſteigerten Fleiſchbedarf deſſelben ſtattgefunden hat

III Jſt der Herr Reichskanzler bereit Auskunft darüber zu
geben ob und inwieweit der derzeitige hohe Bankdiskont
der Deutſchen Reichsbank abgeſehen von anderen klar
zu Tage liegenden Gründen der allgemeinen wirthſchaftlichen
Entwickelung theilweiſe auch veranlaßt iſt durch die ſeitens
der preußiſchen Staatsregierung bezw der Preußiſchen
Centralgenoſſenſchaftskaſſe in den letzten Jahren ge
förderten treibhausartigen Gründungen von ländlichen Kredit
genoſſenſchaften darunter auch von Pumpgenoſſen
ſchaften bedenklichſter Art

Drei Jnitiativanträge hat die Freiſinnige Volks
partei in Verbindung mit der Dentſchen Volkspartei und den
Abgg Sabin und Riff eingebracht Die drei Anträge betreffen
die Aufhebung des Zeugnißzwanges und des
fliegenden Gerichtsſtandes für die Preſſe im Straf
prozeßverfahren und die Abänderung des Paxagraphen gegen
den groben Unfug im Strafgeſetzbuch Der letztere ſoll
danach die nachfolgende Faſſung erhalten Wer durch Erzeugung
von Lärm oder ähnlichen nnmittelbar in die Sinne
fallenden Handlungen die öffentliche Ruhe in ungebührlicher
Weiſe ftört uſw

Die Wirthſchaftliche Vereinigung des Reichs
tags trat am Montag abend im Reichstagsgebände zuſamnien
Anweſend waren etwa 100 Abgeordnete Deutſch Konſervative
Freikonſerbative Nationallibergle und ſolche von der deutſch
ſozialen Reformpartei Abg Frhr v Wangenheim eröffnete
die Sitzung und betonte daß die Vereinigung den beſtehenden
Frakklionen keine Konkurrenz machen ſolle Es ſei nicht be
abſichtigt eine neue Fraktion zu gründen Auf alle Fälle müſſe
die Vereinigung aber eine lebhaftere Thätigkeit als früher ent
falten Die Mitglieder des Vorſtandes der Vereinigung ſollten
ſeitens der einzelnen Fraktionen geſtellt werden Graf Arnim
betont die Vereinigung dürfe nicht einſeitig eine Vertretung der
Landwirthſchaft ſein ſie müſſe auch die Jntereſſen der Jnduſtrie
beriückſichtigen Sie dürfe nicht ein ausſchließlich agrariſches
Gepräge tragen Abg Dr Hahn erklärt es handle ſich um
eine Fortſetzung der Bismarck ſchen Wirthſchaftspolitik und es
gelte einen gemeinſamen Lohn ſür Land wirthſchaft und
Induſtrie Jn ähnlichem Sinne ſpricht ſich Abg Dr
Roeſicke aus Abg v Staudy bemerkt er habe auch bei
der früheren wirthſchaftlichen Vereinigung ſtets den Eindruck
gehabt daß dieſelbe keine einſeitig agrariſche geweſen ſei Abg
Graf Schwerin betont die Vereinigung müſſe vor allen
Dingen die Mehrheit des Reichstags zu umfaſſen ſuchen Zu
dieſem Zweck ſei die Mitarbeit des Centrums unumgänglich
nölhig Eine Anfrage des Abg Vielhaben ob auch die
dentſch ſozigale Reformpartei zum Beitrilt eingeladen ſei bejaht
Frhr v Wangenheim Der Beitritt aus allen Parkeien
außer Sozialdemokraten und Freiſinnigen ſei erwünſcht Er
ſchlage vor es ſolle nichts weiter beſchloſſen werden als daß
Fragebogen zum Beitritt an die Fraktionen abgeſchickt würden
und dann eine neue Sitzung ſtattfände Es wurde beſchloſſen
durch geeignete Mitglieder Liſten wegen des BVeitritts eirkuliren
zu laſſen

Zur Deckung der Reiſekoſten des Kaiſers auf der
Fahrt nach Paläſtina ſoll nach der Frankf Ztg dem Land
tage eine beſondere Vorlage zugehen Das Hausminiſterium
ſieht ſich alſo außer ſtande dieſe Koſten aus der Jahresrente der
preußiſchen Staatskaſſen an den Krenfſideikommißfonds von
15,719,296 M zu decken

Bei der Landtags Erſatzwahl in Eunpen Aachen

mber
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eeerrree2gegebenen Stimmen gewählt Der Gegenkandidat Bür ermeiſte
Fleuſter Stolberg Ctr erhielt 58 Stimmen a ter

Verwaltung und Rechtspfſege
Die anntlichen ſtatiſtiſchen Erhebungen ergeben daß auch iNovember der Mangel an Eiſenb an wagen per

Jnduſtriebezirken ein bedeutend geringerer als im gleichen Monat
deszVorjahres geweſen iſt

Ueber die Polizeiſtrafen gegen militärpflichtigePerſonen iſt den Ortspolizeihehörden vom h
präſidenten zu Potsdam dieſer Tage folgender Erlaß zu
gegangen

Nach einer Mittheilung des Herrn Kriegsminiſters haben
die Anträge wegen Vollſtreckung von Polizeiſtrafen gegen
Perſonen welche nach der Straffeſtſetzung zur Einſtellung in
das Heer gelangt ſind ſich ſtetig vermehrt Da mit der Er
ledigung dieſer Anträge eine erhebliche Beeinträchtigung
militäriſcher Jntereſſen inſofern verbunden iſt als die betr
Mannſchaften und die mit der Prüfung der Fälle betrauten
Offiziere geraume Zeit dem Dienſte entzogen werden erſcheint
es geboten auf die thunlichſte Verminderung ſolcher
Fälle hinzuwirken wie dies bereits durch einen Erlaß des
Herrn Jnſtizminiſters vom 23 Juli 1886 bezüglich der
gerichtlichen Strafſachen iſt Zu dem Zwecke mache ich es den
Polizeibehörden zur Pflicht daß ſie bei der Straffeſtſetzung
darauf achten ob die zu beſtrafenden Perſonen ſich im militär
pflichtigen Alter befinden und zu welchem Zeitpunkte die Ein
ſtellung der Betreffenden in das Heer bevorſteht um ſoweit
thunlich die Vollſtreckung der Strafe noch vor der Einſtellung
zu bewirken

Jn Mannheim wurde wegen grober Beleidigung des
badiſchen Landwirthſchaftsrathsmitgliedes Kommerzienraths
Seipio in einer Kritik über die Fleiſchnotherörterung Redacteur
Wilhelm Herzberg von der ſozialiſtiſchen Volksſtimme
verhaftet

Von den am Mittwoch in Haunover feſtgenommenen
an archiſtiſcher Umtriebe verdächtigen Perſonen befinden ſich
zur Zeit noch vier in Haft der Schloſſer Karl Franz Müller
der Klemipner Sievers der Maler Riſchmüler und der Maler
Burghardt

X Magdeburg 6 Dez Die ſtaatsanwaltlichen
Unterſfüuchungen betreffs des Aunonymus der ſ Z an den
Oberbürgermeiſter über die Stadtſchulräthe und das Schulweſen
einen Brief richtete werden nachdem der Redacteur Faßhauer
wegen Zengnißverweigerung 6 Monate Haft ab
gebüßt und der Redacteur Kreutz uach achttägiger Haft aus
derſelben entlaſſen iſt noch immer weiter geführt

Soziagle Angelegenheiten

Der Bundesrath hat im Hinblick auf das neue Aus
wanderungsgeſetz die Aufnahme einer fortlaufenden amtlichen
Statiſtik der deutſchen Auswanderung in Ausſicht
genommen

Ueber Streiks und Ausſperrungen werden bekanntlich
vom 1 Jannar ab von Reichs wegen ſtatiſtiſche Er
hebungen angeſtellt U a findet ſich in dem Formular die
Frage inwieweit während des Streiks Arbeitswillige polizeilich
haben geſchützt werden müſſen und inwieweit der Streik zu
ſonſtigen polizeilichen Maßnahmen Anlaß gegeben hat Schließ
lich ſoll Mittheilimg darüber gemacht werden ob aus Anlaß
des Streiks die Staatsanwaltſchaft in Anſpruch genommen iſt
und der nachweisbare Verluſt an Arbeitslohn infolge des Streiks
feſtgeſtellt werden

Die agrariſche Deutſche Tageszeitung empfiehlt den Arbeit
gebern fleißig Vetriebskrankenkaſſen zu errichten um die
Ortskrankenkaſſen lahm zu legen Das Blatt iſt der
Meinung daß die Arbeitgeber von den Rechten ausgiebig Ge
brauch machen ſollen die ihnen in dem Kraukenverſicherungs
geſetz verliehen ſind insbeſondere ſollten ſie wo es irgend an
geht eigene Krankenkaſſen begründen und ſich durch die Hetze
der Sozialdemokratie in einem ſolchen Vorgehen nicht hindern
laſſen denn es unterliegt keinem Zweifel daß die Sozial
demokratie in ſolchen Fällen den Kürzeren ziehen muß Es
wäre wünſchenswerth wenn eine derartige Anregung im Reichs
tage erſolgte Dadurch würden weitere Kreiſe einem ſolchen
Vorgehen gewonnen werden und das könnte dem Jnutereſſe der
Herſtellung eines beſſeren Verhältniſſes zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeiter in der Jnduſtrie nur von Vortheil ſein Iſt es auch
Thorheit hat es doch Methode Bekanntlich ſind die Arbeiter
im allgemeinen keine Freunde der Betriebskrankenkaſſen weshalb
es kaum zur Herſtellung eines beſſeren Verhältuiſſes bei
tragen dürfte wenn man die Arbeiter in ſolche Kaſſen hinein
zwingt

Jn einer geſtern abgehaltenen außerordentlichen Verſamnt
lung des Geſellſchaftsausſchuſſes der Deutſchen Geſell
ſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger wurde als Nach
folger des verſtorbenen Konſuls H H Meier zum Vorſitzenden
der Geſellſchaft Herr Theodor Gruner zum ſtellvertretenden
Vorſitzenden Herr Hermann Freſe Mitglied des Reichs
tages gewählt

Parteinagchrichten

Apolda 6 Dez Bei der letzten Reichstagswahl erklärte
der Kömmerzienrath Wiedemann öffentlich daß er bei vor
kommender Stichwahl zwiſchen Konſervativen und Sozialdemo
kraten dem Kandidaten der letzteren ſeine Stimme geben würde
Wiedemann iſt Ehrenmitglied des hieſigen Kriegervereins und
ein Mann der ſich um das Wohl Apoldas erhebliche Verdienſte
erworben hat Etliche dem Kriegerverein angehörige Reſerve
offiziere ſtellten infolge der Aeußerung bei dem Bezirkskommando
in Weimar den Antrag den Kommerzienxath aus dem Verein
zu entfernen Nach näherer Prüfung des Thatbeſtandes hat
aber das Bezirkskommando entſchieden daß kein Grund vor
liege den Kommerzienrath Wiedemann vön dem Kriegerverein
auszuſchließen Man iſt geſpannt wie dieſe Angelegenheit von
höheren Jnſtanzen denn an dieſe will man ſich nun wenden
aufgefaßt wird

Deutſcher Reichstag
1 Sitzung vom 6 Dezember 2 Uhr

Am Tiſche des Bundesraths Dr Graf v Poſadowskklk
Alterspräſident r Lingens Meine Herren Beim Beginn

ward Lehrer Sittert Aachen Ctr mit 626 von 684 ab

ieiner neuen Legislaturperiode übernimmt nach unſerer Geſchalu
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Zölle und Verbrauchsſtenern 742,260,960 M 40,771 500

ordiſing das älteſte Milglled des Hauſes dle u der Ge Das
ſchäſte ſo lange bis die Präſidentenwahl vollzogen

Alterspräſidium nicht übernehmen könne und gebeten
älteſte Mitglied davon zu benachrichtigen Das iſt geſchehen
Meine Herren Jch bin geboren am 10 Auguſt 1818 enn

ch niemand meldet der in einem früheren Jahre geboren iſt
o werde ich auf Grund unſerer Geſchäſtsordnung den Prä
identenſitz einnehmen Veifall

Jch eröffne alſo die Sitzung und bitte die Herren Abgeordneten
Braun Baſſermann Dr Hermes und v Normann
als proviſoriſche Schriftſührer ſich an meine Seite zu ſetzen

Wir nehmen jetzt den Namensaufruf vor
Die Auszählung des Hanſes ergiebt die Anweſenheit von

317 Mitgliedern der Reichstag iſt alſo beſchlußfähig
Alterspräſident Lingens beranmt die nächſte Sißung an auf

Miltwoch 2 Uhr mit der Tagesordunng Wahl des Prä
ſidinms

Schluß 3 Uhr

Der Reichshanushaltsetat für 1899
beläuft ſich in Einnahme und Ausgabe auf 1,554,530,650 M
Von den Ausgaben entfallen 1,300,845,810 M auf die fort
dauernden 162,473,651 M auf die einmaligen Ausgaben des
ordentlichen Etats und 91,211,189 M auf den anßerordentlichen
Etat Die geſammten Ausgaben überſteigen die des Vorjahres
um 112,952,042 M und zwar entfallen von dem Mehr auf die
dauernden Ausgaben 59,008,913 M und auf die einmaligen
53,943,129 M Werden von der Geſammtſumme der Ausgaben
die des Reichsinvalidenſonds mit 27,938,539 M und die Ueber
weiſungen an die Bundesſtaaten mit 476,738,000 zuſammen
504,676,539 als durchlaufende Poſlen welche die Höhe der
Matrikularbeiträge und das Abſchlußergebniß nicht beelnfluſſen
abgezogen ſo ſtellt ſich für die verbleibenden ſortdauernden Ans
aben und die einmaligen Ausgaben des ordentlichen Etats ein
eſammtbedarf von 958,642,922 M oder ein Mehrbedarf von

44,465,859 M heraus während der außerordentliche Etat mit
einem Geſammlkbedarf von 90,844,193 M und einem Mehrbedarf
von 33,417,202 M abſchließt Von dem Mehrbedarf des
ordentlichen Etats entfallen auf Reichskanzler und Reichs
kanzlei 8250 M fortdauernd auf das Answärtige Amt
641,443 M fortdauernd und 5,850,428 M einmalig auf das
Reichsamt des Jnnern 3,592,385 M und 3,060,700 auf die
Verwaltung des Reichsheeres 2,091,019 M ſortdauernd und bei
den einmaligen Ausgaben ein Weniger von r auf die
Nenorganiſation des Reichsheeres 6,378,491 M fort
dauernd und 16,283,257 M einmalig auf die Verwaltung
der Kaiſerlichen Marine 6,352,221 M und 768,850 auf die
Verwaltung des Gonvernements Kiantſchen 3,500,000 M
einmalig auf die Reichsjuſtizverwaltung 109,680 M einmalig
das Reichsſchatzamt vrrze chnet ein Weniger bei den

fortdanernden Ausgaben von 252,090 bei den einmaligen von
143,100 auf das Reichseiſenbahnamt von 17,360 M ſort
dauernd ein Weniger bei den einmaligen Ausgaben von
10,000 auf die Reichsſchuld von 1,754,500 M fortdauernd
und 140,000 M einmalig auf den Rechnungshof von 31,140 M
fortdauernd auf den Allgemeinen Penſionsfonds 3,582,529 M
fortdauernd und auf die Poſt und Telegraphenverwaltung
3,059,859 auf die Reichsdruckerei 198,300 ſowie auf die

a bahnverwalinng 4,285,000 letztere drei ſämmtlich ein
malig

Von den außer ordentlichen Ausgaben entfallen
44,606,689 M 28,736,898 auf das Reichsheer 33,879,000 M
,243,000 auf die Marine und 12,725,500 M 804,300 auf

die Eiſenbahnverwaltung
Die Einnahmen ſetzen ſich ſolgendermaßen zuſammen

Reichsſtempelabgaben 61,648,000 M
Telegraphenverwaltung 47,065,806 M
druckerei 1,873,890 M 234,610 Eiſenbahnverwaltung
26,583,600 M h 262,700 Vankweſen 9,789,600 M

3,801,300 verſchiedene Verwaltungseinnahmen 14,974,167
Mark 503,915 Reichsinvalidenfonds 27,938,539 M

708,015 Veränßerungen von ehemaligen Feſtungsgrund
ſtücken 1,018,263 M 448,293 Ueherſchüſſe aus früheren
Jahren 25,521,430 P 3,170,685 Ausgleichungsbeträge
14,696,878 M 14,696,878 Matrikularbeiträge
489,953,828 M 14,227,260 außerordentliche Deckungsmittel
91,211,189 M 33,784,198 darunter Anleihe 889,921,189 M

34,291 198

Der Mehrbedarf des ordentlichen Haushalts beläuſt
ſich wie angegeben auf 44,465,859 M Die gewöhnlichen Ein
nahmen ſind um 30,238,599 M höher veranſchlagt ſo daß zurDeckung des Mehrbedarſs noch 14,227,260 M fehlen Dieſe
nd bel den Matrikularbeiträgen in Zuſchlag gebracht

806,000 Poſt und
294,088 Reichs

Die Militärvorlage
Der dem Reichstag zugegangene Geſetzentwurf betreffend die
n fo räſenzſtärke des deutſchen Heeres be
immt im Artikel 1 daß die Beſtimmungen des jetzigen Geſetzes

über dle Friedenspräſenz bis zum 30 September 1899 in Kraft
bleiben Dann lautet S 2

Vom 1 Oktober 1899 ab wird die Friedenspräſenz
ſt ärke des deutſchen Heeres als Jahresdurchſchnittsſtärke a li
mälig derart erhöht daß ſie im Laufe des Rechnungs
jahres 1902 die Zahl von 502,506 Gemeinen Ge
freiten und Obergefreiten erreicht und in dieſer Höhe
bis zum 31 März 1904 beſtehen bleibt An der Friedens
präſenzſtärke ſind die Bundesſtaaten mit eigener Militär
verwaltung nach Maßgabe ver Bevölkerungsziffer betheiligt
Die Einjährig Freiwilligen kommen auf die Friedenspräſenz
ſtärke nicht in Anrechnung Jn vffenen Unteroffizierſtellen
dürfen Gemeine nicht verpflegt werden

8,3 Die Zahl der vorhandenen Formationen
iſt ſo zu vermehren daß am Schluſſe des Rechnungsjahrs
1902 beſtehen Bei der Jnfanterie 625 Bataillone Kavallerie
482 Eskadrons Feldartillerie 574 Batterien Fußartillerie 38
Bataillone den Pionieren 26 Bataillone Verkehrstruppen
11 Bataillone dem Train 23 Vataillone

s 4 Jn den einzelnen Rechnungsjahren unterliegt
die Erhöhu z der Friedenspräſenzſtärke nach Maß

abe des 8 2 dieſes Geſetzes ebenſo wie die Zahl der Stellenm Offiziere Aerzte Beamte und Unteroffiziere der Feſtſtellung

urch den Reichshaushaltsetat
Art 2 beſtimmt daß dle jetzt geltende zweijährige Dienſt
eit bis zum 31 März 1904 in Kraft bleibt Mannſchaften
r Fußtruppen der fahrenden Feldartillerie und des Trainst

welche freiwillig und Mannſchaften der Kavallerie und reitenden
Artillerie welche gemäß ihrer Dienſtverpflichtung im ſtehenden
Heere drei Jahre aktiv d haben dienen in der Landwehr
erſten Aufgebots nur drei Jahre

dem a l r i See Wen wurf be
reffen enderung de e m ärgeſetzes vom2 Mai 1874 beſtimmt geſes
Zwei oder brei Regimenter werden zu einer Brigade

wei oder drei Brigaden der Jnfanterie und Kävallerie unter
utheilung der nöthigen Feldartillerieformationen zu einer Divi
lon verelnigt aus zwei bis drei Diviſionen mit den erſorder

lichen Fußartillerie Pionjer und Trainſormationen wird ein
Armeecorps gebildet derart daß die geſammte Heeresmacht
des Deutſchen Reiches im Frieden aus 23 Armeecorps
beſteht Drei Armeccorps von Bayern zwei von Sachſen
und eins von Würltemberg qufgeſtellt während Preußen ge

Das in 23
älteſte Mitglied iſt der Herr Abgeordnete Dieden Derſelbe hat
indeſſen dem Bureau angezeigt daß er infolge ort d

as zweit

ehlet des deutſchen Heeres wird in milltärt inſie e L eke cher Hinſicht
Dies Geſetz tritt mit dem i Oktober 1899 in Kraft

Ausland
OeſterreichUngarn

Dem öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus legte der
Finanzminiſter am Dienstag das Budget für 1899 vor Nach
demſelben ſind die geſammten Staatsausgaben auf 760,286,793
Gulden die geſammten Einnahmen auf 760,754,834 Gulden ver
anſchlagt Der Ueberſchuß beträgt demnach 468,041 Gulden
d h um 119,113 Gulden mehr als im Vorjahr Das Geſammt
erforderniß iſt um 37,418,962 Gulden höher veranſchlagt als
dasjenige für 1898 Bei dem Voranſchlage für 1889 wurde die
Aufrechterhaltung der Gemeinſamkeit der Zolleinkünſte ſowie die
vorläufig dere Quotenauſtheilung angenommen Das
Geſammterforderniß der Beitragsquote für 1899 zu Laſten der
öſterreichiſchen Reichshälfte beträgt 126,162,876 Guld wovon nach
Uezug der durchlaufenden Poſt von 56,210,430 Gulden für
Ueberſchüſſe des Zoll efälles als
75,952,446 Gulden verbleiben um 1,160,707 Gulden mehr als
im Vorjahr Der Finanzminiſter Dr Kaizl erklärte bei Vor
legung des Budgets der Ueberſchuß betrage rund Million
Gulden alſo um 119,000 Gulden mehr als der präliminarmäßige
Ueberſchuß des Jahres 1808 Der Miniſter verwies auf das
Mehrerſorderniß des Budgets für das Jahr 1899 das gegen
über dem Budget des Jahres 1898 36 Millionen
Gulden betrage Wenn jedoch die für 1899 einge
ſtellkte außerordentliche Budgetpoſt von 13 Millionen
Gulden à eonto der Erhöhung der Beamtengehälter in
Abzug gebracht werde bekomme man ſür 1899 eine Erhöhung
des Staatsauſwandes um 23 Millionen Gulden Dieſe Ziffer
entſpreche annähernd der Erhöhung der Bedeckung um 23
Millionen Gulden Ein namhafter Theil der Erhöhung ſei
durch Aufbeſſerung der Lage der niedrigſten Stellen der Staats
bedienſteten verwendet worden auch ſei die Lage der in
ärariſchen Unternehmungen beſchäftigten Arbeiter gebeſſert
worden Zur Bedeckung der Beamtengehalts Regulirung ſei
aus den Ueberſchüſſen des Jahres 1897 ein Betrag von
10 o Millionen verwendet und hierdurch einem Wunſche des
Abgeordnetenhauſes Rechnung getragen worden 20 Millionen
dieſer Ueberſchüſſe ſeien zur Einlöſung von Salinen Scheinen
verwendet werden Jm Jahre 1900 werde unter normalen
Verhältniſſen ein Deſizit nur vermieden werden wenn die
wiederholt ausgeſprochene Erhöhung der indirekten
Steuern votirt werde Das Gleichgewicht ſei nicht aufrecht
zu erhalten wenn nicht mindeſtens die Zuckerſt euer votirt
werde Bei dieſer Gelegenheit erklärt der Miniſter daß er
im Falle der Votirung die Abſicht habe mißliebige und
vexatoriſche Abgaben abzuſchaffen ſo Wegmauthen
Zeitungsſtempel Beifall und beſonders die Abgaben vom
Kleinverſchleiß geiſtiger Getränke Außerdem beab
ſichtige er die Reſorm des Gebührengeſetzes zum Nachtheile des
Staatsſchatzes durchzuführen indem Erleichterungen bei Ueber
tragung baulicher Liegenſchaſten gewährt werden Um die Solidität
des Budgets zu zeigen bemerkt der Miniſter daß auch für die
Schnuldentilgung vorgearbeitet werde Durch die Zuwendung
von 20 Millionen aus den Ueberſchüſſen des Jahres 1897 zu
dieſem Zwecke ſei das Reſultat der Tilgung der Salinenſcheine
jetzt ein derartiges daß ſich dieſe Schulden binnen fünf Jahren
von 100 auf 50 Millionen herabgemindert habe Außerdem
ſeien 11 Millionen zur Tilgung der gemeinſamen Staatsſchuld
im Budget für 1899 zur Verwendung gelangt Es mache ſich
alſo das Beſtreben geltend keine neuen Schulden zu kontrahiren
ſondern die beſtehenden herabzumindern Weiter führte Redner
aus der Dezennien hindurch währende Druck auf die
Preiſe der landwirthſchaftlichen Produkteſchiene gebrochen und ein Rückfall werde nicht ſo bald
wieder eintreten Auch die Zuckerpreiſe wieſen eine ſteigende
Tendenz auf Die landwirthſchaftlichen Brennvereine ſeien in
Vermehrung begriffen Zu begrüßen ſei auch daß die agrariſchen
Kreiſe zur Selbſthilfe ſchreiten Die Regierung werde dieſe
Beſtrebungen auch materiell fördern Auch auf dem Gebiete der
Jnduſtrie ſei der Fortſchritt ans der größeren Zahl der Aktien
unternehmungen zu erſehen Die Regierung werde dieſen Auf
ſchwung durch eine Reform des Aktiengeſetzes zu fördern
bemüht ſein Der Miniſter konſtatirt die fortdauernde Ge
ſundung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſowie die auch im
Jahre 1898 eingetretene Beſſerung der t Bilanz und
beleuchtet den Mißſtand daß jetzt ſowohl das Budget für 1898
als das jetzige für 1899 unerledigt ſei was eine Gefahr für den
Parlamentarismus bedeute Der Abgeordnete Dr Groß be
antragt über die Jnterpellationsbeantwortung des Miniſter
präſidenten Graſen Thun betr die Ausweiſung öſter
reichiſcher Staats angehörigen ans Preußen die
Debatte zu eröffnen Der Antrag wird mit 166 gegen
144 Stimmen in namentlicher et abgelehnt

Jn der Sitzung des öſterreichiſchen Ausgleichs
ausſchuſſfes am Montag ſtellte der Abg Rutowski die An
frage an die Regiernng ob die Nachricht wahr ſei daß derdeutſche goiſer während ſeiner Anweſenheit in Beirut
dem deutſchen Honorar Konſul gegenüber der neben deutſchen
auch öſterreichiſche Firmen vertreten hat ſich dahin auf das
Strengſte geäußert habe daß dies als Pflichtvergeſſenhelt an
eſehen werden müſſe daß alſo der deutſche Konſul dieVertretung öſterreichiſcher Firmen ſofort auf

zugeben habe was auch geſchehen ſei
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe berührte am

Dienstag Abg Polonyi im Laufe der Berathung den bevor
ſtehenden Rücktritt des Präſidenten Szilagyi Dieſer entgegnet
man möge ſeine Angelegenheiten auch in ſeinen eigenen Händen
belaſſen und nicht davon reden Die Oppoſition verlangt hier
auf geſchloſſene Sitzung Jn den Wandelgängen verlautet auch
der Vicepräſident Lang gedenke ſein Amt niederzulegen

Die Grazer Polizei verbot den zur Jnaugurationsfeier des
Rektors angemeldeten Kommers der deutſchen Studen
tenſchaft

Velgien
Die brüſſeler Reforme meldet der Kriegsminiſter Vanden

peereboom beabſichtige ein Geſetz einzubringen um den gegen
wärtigen Feſtungsgürtel um Antwerpen nieder
zulegen weil er zu nahe an der Stadt iſt Die Stadt Ant
werpen würde dadurch 9000 Hektar Bauterrain gewinnen wo
für der Staat 25 Millionen Francs ſordert die Stadt aber nur
15 Millionen Francs geben will Der Kriegsminiſter hat
bereits die geſammten Pläne für die Neubefeſtigung Ant
wervens fertigſtellen laſſen die einen Koſtenauſwand von
60 Millionen Francs erfordern würde

Frankreich
Die Deputirtenkammer nahm nachdem die Dringlichkeit

der Berathung beſchloſſen war am Dienstag den Geſetzentwurf
an durch welchen die am 16 Juni d J in Paris zwiſchen
Frankreich Deutſchland Oeſterreich Belgien Dänemark Jtalien
Luxemburg den Niederlanden Rußland und der Schweiz unter
zeichnete Zuſatzkonvention über den Eiſenbahn Transport
von Waaren ken wird

Der Kaſſationshof verhörte am Dienstag den Unter
ſuchungsrichter Bertulus

Die pariſer Blätter beſprechen den Vorſchlag eines deutſch
franzöſiſchen Bünd niſſes und heben hervor daß ein
ſolches lelcht zuſtande zu bringen wäre wenn Frankreich die
Rückerwerbung Elſaß Lothringens aufgäbe

Spanien
Die liberalen Blätter fahren fort über karliſtiſche Be

eigentliche Beitragsquote Weiſ

Der Liberal beſpricht die Botſchaft Me Kinley s und
ſog mit vollem Recht dieſelbe enthalte eine neue Beſchimpfung
eitens eines unritterlichen Siegers die öffentliche Meinung

proteſtixe mit Entrüſtung gegen die Wiederholung der Unter
ſtellung als ſei die Zerſtörung der Maine auf eine ver
brecheriſche Handlung zurückzuführen

Großbritannien und Jrland
Der frühere liberale Miniſter des Jnnern Asquith hat

letzte Woche in einer in Loweſtoft gehaltenen Rede ein ausführ
bares liberales Parteiprogramm aufgeſtellt Es beſteht
aus den folgenden Hauptpunkten 1 Nationaler Volksunterricht
und nationale Beauſſichtigung aller Schulen 2 Beſteuerung
der Bodenrenten und Verwendung der auf dieſe Weiſe ein
gehenden Summen zu nützlichen öffentlichen Bauten Grund
eigenthümer ſollen nicht mehr Land brach liegen laſſen dürfen
3 Ausdehnung des Arbeitgeber Haſtpflichtgeſetzes auf alle
Arbeiter ohne Unterſchied 4 Fürſorge für das Alter mittels
ſtaatlicher Penſionen ader ſonſtwie 5 Kein Anyſch in unbe
mittelter Ausländer 6 Reform der Wahlliſten 7 Beſeitigung
des Vetos des Hauſes der Lords auf die eine oder andere

eiſe

Die Botſchaft Mac Kinley s verurſacht in England eine
Enttäuſchung Man hatte erwartet der Präſident werde der
großen Verdienſte gedenken die England den Vereinigten Staaten
ſeit Kriegsbeginn geleiſtet habe ie Unterlaſſung erwecke den
Eindruck daß der Präſident dieſe Dienſte bereits vergeſſen habe
und nicht ſo aufrichtige Freundſchaft für England hege wie all
gemein angenommen worden ſei

Aſien
Wie der Daily Telegraph aus Schanghai meldet laufen die

franzöſiſchen Forderungen auf Erlangung eines werth
vollen Theiles des Yangtſe Kiang Thales hinaus

Afrika
Der Korreſpondent des Reuter ſchen Buregus in Liver

pool hat die briefliche Mittheilung erhalten von einer
Schlappe welche eine kleine Abtheilung der britiſchen
Truppen am Niger in der Nähe von Yelwa halbwegs
zwiſchen Jebba und Jlo erlitten Der kommandirende Lieute
nant und ein Korporal ſind gefallen und außerdem noch vier
zehn Mann der eingeborenen Truppen Die Abtheilnng machte
eben den Verſuch einen eingeborenen Häuptling dazu zu be
wegen Kanves zum Transport von Lebensmitteln auszurüſten
als ſie von den Eingeborenen überfallen wurde Zur Züchtigung
für den Ueberfall ging ſpäter eine Truppenabtheilung uach dem
Thatorte ab Der Leichnam des Lientenants wurde gefunden
Wie das Reuter ſche Burean durch das Kolonialamt erfährt
hat die Regierung Meldungen erhalten welche dieſe Nachrichten
beſtätigen

Nordamerika
Jn Aunuguſta Georgiag legten 3000 Baumwollſpinner

wegen der Herabſetzung ihrer Löhne die Arbeit nieder
Die Fabrikanten erklären zu der Herabſetzung gezwungen zu
ſein die Arbeiter behaupten daß ſie mit den beſchnittenen
Löhnen ihr Daſein nicht friſten können Weitere Ausſtände
erfolgten in den Spinnereien zu Fall River Maſſachuſetts in
den Schuhfabriken zu Marlboro den Druckereien in
Columbus Ohio Galveſton Texas Minnegpolis Minneſota
ſowie in den Kohlengruben bei Schamokin Pennſylvanien
Jn Pana Jllinvis wo unlängſt jene Aufſehen erregenden
Schießereien zwiſchen weißen Streikenden und eingeführten
billig arbeitenden Negern ſtattfanden ereigneten ſich in der
Nacht auf den 18 Nov neue Schreckensſcenen Es wurden
gegen 500 Schüſſe zwiſchen den Weißen und Schwarzen
gewechſelt Mehrere Todte und Verwundete blieben auf dem
Platze Der Gouverneur Tanner beorderte aufs neue Truppen
nach Pana

O Dem Kongreſſe in Wafhington ſoll die von den Senatoren
Cullom und Morgan ſowie den Abgeordneten Hitt und dem
bawaiiſchen Richter Frear entworfene Hawaii Vorlage ſofort
unterbreitet werden die Empfehlungen enthält in Bezug auf die
Zukunft der Sandwich Jnſeln ieſelben ſollen fortan als
Territo rium Hawaii betrachtet und von einem Gonver

neur ſowie einer Legislatur verwaltet werden Jm Abgeord
netenhauſe des Bundeskongreſſes würde Hawaii durch einen
Delegaten vertreten ſein Den Chineſen und Japanern ſoll das
Bürgerrecht vorenthalten bleiben Dagegen will man ſie als
Kontraktarbeiter zulaſſen da Weiße auf den n keine land
wirthſchaftlichen Arbeiten verrichten können Uebrigens ſteht in
Waſhington auch wieder der Beſuch der Exkönigin Lilinokalani
in Ausſicht Dieſelbe will im Kongreß darauf hinwirken daß
man ſie im Beſitz der Kronländereien von Hawaii belaſſe Dieſe
haben einen Werth von 5 Millionen Dollars und werden von
der Exkönigin als Privateigenthum beanſprucht Jn dieſer
Anſicht wurde ſie aber bereits von dem Präſidenten von Hawaii
Dole und ſelnem Kabinet bekämpft welche erklärten daß die
Ländereien mit der Annexlon Hawaiis Eigenthum der Bundes
regierung wurden

Jnfolge eines zwiſchen der Jnternational Navigation Com
pany American Line und der Hamburg Amerika Linie ab
geſchloſſenen Vertrages erhalten die Paſſage Billets der beiden
Geſellſchaften im Schnelldampfer Verkehr nach und
von Nordamerika gegenſeitige Giltigkeit

Der Mord bei Daleng vor Gericht

III
Halle 6 Dez

Der Staatsanwalt ging bei ſeinem Plaidoyer von
den Worten aus die der Vorſitzende beim Eintritt in die Ver
handlung an die Geſchworenen gerichtet es ſei eine ſchwere
verantwortungsvolle Aufgabe die hier zu löſen ſei Schwer
und verantwortungsvoll ſei die vorliegende Aufgabe thatſächlich
denn man habe es hier einerſeits mit einem bisher unbe
ſcholtenen Manne zu thun andererſeits mit einer ſehr frevel
aften That Verantwortungsvoll ſei aber die hier zu löſende
lufgabe auch um der Strafe willen die der Angeklagte zu
ewärtigen habe handele es ſich hier doch um deſſen Leben undTod Man habe ſich vorliege Falls zu fragen Was iſt
eſchehen und Weshalb iſt es geſchehenAus Schen vor ſchwerſter Strafe die den Angeklagten treffen

könne dürfe man nicht etwa vor der Entſcheidung zurückſchrecken
Die hier in Betracht kommende That ſei an ſich ſehr einfach
aber als letzter Punkt komme in Frage Hat der Angeklagte
ſich wie ſchon angegeben in einem Zuſtande von Bewußtloſig
keit uſw alſo in einem unzurechnungsfähigen Zuſtande be
ſunden Daß der Angeklagte unter einer Zwangsvorſtellung
gehandelt habe ſei durch die Ausführungen der Sachverſtändigen
widerlegt denn unter einer Zwangsvorſtellun dine man
nicht ſo wie es der Angeklagte gethan Daß dieſer ſich in einer
Zwangs lage befunbden ſei zuzugeben aber ſeine Handlungs
weiſe aſſ ein ſo intenſives verbrecheriſches Wollen erkennen
daß bei ihm von einer Bwangsvorſtellung keine Rede ſein
könne Jn Erörterung des Sachverhalls und der Begriffe

Mord und Todtſchlag, vorſätzliche Tödtung mit Ueberlegung
und Tödtung im Affekt kam der Stagtsanwalt zu der Ueber
zeugung der Angeklagte habe zielbewußt gehandelt wonach die

auüptfrage Mord und Mordverſuch betreffend z bejahen ſeiWeſt den anderen Schuldfragen würden die Geſchworenen ſich

nur im Falle der Verneinung zu beſchäftigen haben Es ſei
aber nicht anzunehmen daß es dazu kommen werde da nach
allen zur Sprache gelangten Umſtänden als erwieſen anzu
nehmen ſei daß der Angeklagte mit Ueberlegung zu Werke
gegangen

meinſchafllich mit den übrigen Siaalen 17 Armeecorps formirt Einzelheiten hierüber
wegungen zu berichten der Jmparcial veröffentlicht lange Der Vertheidiger Rechtsauwalt Herold war andererAnſicht Mord oder Mordverſuch liege teinesfälls vor Vor
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em vermlſſe er ein Motiv bei den Angeklagten Da3 e derda angeblich mit großer Ueberlegung vorbereitet
beſtritten werden denn die Vorbereitungen des Angeklaglien ſeien
nicht von der h daß man daraus h i dürfe
Vorher ſei der Angeklagte nicht in verbrecheriſcher Abſicht in

der er der Koch ſchen Behauſung geweſen denn daß er bei
einem Dortkſein 14 Tage vor der That eine verbrecheriſche Ab
cht gehabt ſei nicht erwieſen

gehandelt und ſei durchaus nicht planmäßig zu Werke ge
angen Alles was man als annehmen könne ſei das
aß er im Affekt gehandelt habe ohne Ueberlegung Er habe

nicht zugegeben daß er die Abſicht gehabt jemanden zu tödten
ſondern er habe nur zugegeben daß er erwartet habe es könne
möglicherweiſe zu einer Tödtung kommen Bei ſeiner Verneh
mung habe der Angeklagte keinen Punkt beſtritten ſondern nur
geſagt dies und jenes ſei ihm nicht erinnerlich Verſchiedenes habe
er zugegeben was er gar nicht zu ſagen brauchte und was ihm nicht
hätte bewieſen werden können Zunächſt ſei ſeine Abſicht ge
weſen zu ſtehlen dann habe er Widerſtand gefunden und ver
ſucht dieſen durch Abfeuern eines Schuſſes zu brechen Nach
alledem werde blos Körperverletzung nit tödtlichem Erfolge ſowie
vorſätzliche Körperverletzung mittels einer Waffe als erwieſen
anzunehmen ſein Von vornherein habe der Angeklagte Reue
bekundet was dafür ſpreche daß er kein roher Menſch ſei Die
dritte Schuldfrage würde ſonach zu bejahen ſein andernfalls
höchſtens die zweite keinesfalls aber die Hanuplkfrage

Der Staatsanwalt erklärte dagegen das vom Vertheidiger
vermißte Motiv habe der Angeklagte ſelbſt zugegeben daß ihn
nämlich ſeine Lüge zu der That veranlaßt habe Vom pſycho
logiſchen Standpunkte ſei dies auch ganz richlig Ein raffinirter
Verbrecher würde ſich allerdings mehr vorgeſehen haben als
dies beim Angeklagten der Fall geweſen aber da könne man
nicht ſo weit gehen zu ſagen er hat weil er nicht raffinirter
war nicht mit Ueberlegung gehandelt Darauf daß Angeklagter
die That mit Ueberlegung ausgeführt dente ſein ganzes Ver
halten nach der That wo er ſich höchſt kaliblütig benommen
habe Hiernach würde alſo bei ſeinem Antrag zu bleiben ſein
die erſte Frage zu bejahen

Nochmals verſuchte der Vertheidiger nachzuweiſen daß
nur Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge und Körperverketzung
nit einer Waffe vorliege und bemerkte dazu der Angeklagte
abe bei dem Vorgange als er ſah daß es ohne Gewalt nicht

ogro die Gedanken verloren und ohne Ueberlegung
ehandelt
Der Angeklagte befragt ob er noch etwas vorzubringen
be erklärte er könne weiter nichts ſagen als daß er die reine

Lahrheit geſagt habe Er bitte um etwas Gnade Nochmals
nrde er befragt Haben Sie welter nichts zu ſagen worauf
e deryoue Nein blos daß ich die reine Wahrheit geſagt

ibe
Es folgte die Recht sbelehrung ſeitens des Herrn Vorſitzenden

in die Geſchworenen und dann deren Berathung die eine halbe
Stunde währte Geh Juſtizrath Prof Dr Laſtig alsObmann der Eeceſchworenen verkündete den Spruch der
auf Bejahung der Hauptfrage lautete Demgemäß war
der Angeklagte ſchuldig befunden des Mordes und
Mordverſuchs beides begangen durch ein und dieſelbe
Handlung Er mußte hiernach zum Tode ſowie Ehrverlnuſt
verurtheilt werden was der Staatsanwalt beantragte Die
Urtheilsverkündung K unter Echeben aller Anweſenden
von ihren Plätzen Die bürgerlichen Ehrenrechte wurden dem
zum Tode verurtheilten Angeklagten auf Lebenszeit aberkannt
Schweigend und mit niedergeſchlagenem Blicke ſowie mit ge
ſenktem Kopfe hörte der Angeklagte ſein Urtheil an worauf er
abgeführt wurde

Hierauf erklärte der Vorſitzende nachmittags 3 Uhr dieſe letzte
diesjährige Schwurgerichtsſitzung jür geſchloſſen unter den
üblichen Anerkennungsworten an die Geſchworenen für deren
Pflichterfüllung

Hiermit ſchloß die fechste letzte diesjährige Schwur
gerichtsperiode die 14 Sitzungstage umfaßte an denen
15 Sachen gegen 16 Angeklagte 11 männliche 5 weibliche
zur Verhandlung kamen und zwar 1 Fall Mord nebſt Mord
verſuch 1 Angeklagter 5 Fälle Meineid 6 Angeklagte
4 Fälle Sittlichkeitsverbrechen 4 Angeklagte 2 Fälle vor
ſätzliche Braudſtiftung davon 1 Fall in Verbindung mit unter
nommener Verleitung zum Meineid 2 Angeklagte 1 Fall
betrügeriſchen Bankerottes 1 Angeklagter 1 Fall verſuchter
vorſätzlicher Tödtung in Verbindung mit unbeſugtem Betreten
eines fremden Ackers und mit unbefugtem Schießen an einem
von Menſchen beſuchten Orte 1 Angeklagter der Tödtungs
verſuch erwies ſich als vorſätzliche Körperverletzung 1 Fall
Urkundenfälſchung nebſt Unterſchlagung und Betrug 1 An

getlagter An Strafen wurden verhängt außer einmal
Todesſtrafe insgeſammt 20 Jahre Zuchthaus 6 Jahre 2 Monate
Befängniß 14 Tage Haft 33 Jahre Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte 2 rugrregt wurden freigeſprochen Das höchſte
Strafmaß außer der Todesſtrafe n P Zuchthaus
das niedrigſte 4 Monate Gefängniß ine
tagt werden

Die 6 diesjährigen Schwurgerichtsperioden um
faßten 64 Sitzungstage an denen 66 Sachen gegen 70 An
eklagte 55 männliche 15 weibliche zur Verhandlung
amen und zwar 2 Fälle Mord davon 1 Fall als Todtſchlag
erkannt dabei 1 Fall in Verbindung mit Mordverſuch
2 Angeklagte 1 Fall verſuchter Mord 1 Angeklagter 2 Fälle
verſuchten Todtſchlags 2 Angeklagte 1 Fall vorſätzliche
Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge 1 Angeklagter
19 Fälle Meineid 20 Angeklagte 1 Fall Anſtiſtung zum
Meineid 1 Angeklagter 19 Fälle Sittlichkeitsverbrechen
20 Augeklagte 1 Fall Raub 1 Angeklagter 7 Fälle Braud
ſtiftung 7 Angeklagte 2 Fälle Münzverbrechen 3 Anu
geklagte 2 Fälle Amtsverbrechen amtliche Unterſchlagung in
Verbindung mit unrichtiger Bücherführung 2 Angeklagte
1 Fall Landfriedensbruch und Aufruhr erwies ſich als Wider

e gegen die Staatsgewalt 3 Angeklagte 1 Fall betrügeriſcher
Bankerott 1 Angeklagter 7 Fälle Urkundenfälſchung 7 Ange
klagte An Strafen wurden verhängt insgeſammt einmal
Todesſtrafe 88 Jahre 9 Monate Zuchthaus 22 Jahre 10 Mo
nagte Gefängniß nebſt 14 Tagen Haft 100 M Geldſtrafe
115 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Das höchſte
Strafmaß außer der Todesſtraſe betrug 10 Jahre Zuchthaus
das niedrigſte 1 Woche Gefängniß Zwei Sachen Meineid
betreffend gegen 3 Angeklagte blieben nnerledigt

ache mußte ver

Provinzialnachrichten

3 Nordhauſen 5 Dez Die heutige Stadtverord
netenſitzung war die längſte die ſeit Jahren ſtattgefunden
und währte volle 5 Stunden obwohl das Hanuptthema Geneh
migung eines Abkommens zwiſchen den Grunderwerbsintereſſenten
der Nordhauſen Wernigeroder Eiſenbahngeſellſchaft zur weiteren
Regulirung der Grunderwerbsfrage welches wie man hört u a
auch unſrer Stadt noch einige weitere Opfer auferlegen wird
von der Tagesordnung abgeſetzt wurde Am langwierigſten ge
ſtaltete ſich die Verhandlung über ein verhältnißmäßig minder
wichtiges Thema nämlich die Abänderung der Geſchäftsordnungder Stadtverordnetenverſammlung nach den in der langjährigen

raxis gewonnenen Erfahrungen Ueber das Penſionsgeſuch desürgermeiſters Lemcke berichtete der Stadtverordnete Profeſſor

Pletzker Die betr Schriftſtücke wurden verleſen Darunter ein
ſeh ausführliches Kreisphyſikatsatteſt welches ergab daß Geſuchs
teller ſchon ſeit mehreren Jahren unter Nervoſitätsbeſchwerden

leidet ſich aber mit einem gewiſſen feſten Willen keinen
z aus ſeinem Dienſte wegen Krankheit zu fehlen über jede
ärziliche Behandlung völlig hbinweggeſetzt und dadurch thatfäch
lich 30 Dienſtjahre ohne einen Krankheilstag erzielt aber andererſeits auch die Sache keineswegs günſtiger h hat Jm
übrigen konnte man ans dem Alleſte und aus den mündlichen

Jm übrigen habe er ſehr ſorg f

Ausführungen welche der als Stadtverordnet er anKroepbyſtus u demſelben gab das Fazit ziehen daß re
in den beſten Jahren ſtehende Bür ermeiſter ſonſt ganz geſund
iſt und vielleicht nur in andere erhältniſſe geſetzt zu werden
braucht um auch in den Nerven wieder zu geneſen Der
Magiſtrat hatte beantragt die hieſige 10 jährige Dienſtzeit desBürgermeiſters auf 12 Jahre abzurunden m mithin aus ſeiner
rüheren kommunalen Dienſtzeit 17 Jahre anzurechnen und

hierfür die peſetlche Penſion in Höhe der Hälfte des
Gehaltes d i im Betrage von 2500 M zu gewähren Dem
u wurde geltend gemacht daß die Stadt nach der

tädteordnung von 1853 nur zur Zahlung des nach ö6jähriger
Dienſtzeit zu gewährenden einen Viertels des Gehaltes 1250
verpflichtet ſei die weiteren 4 Dienſtjahre aber nicht zu
rechnen brauche Man nahm jedoch dieſen mit den An
ſchauungen humaner denkender Zeiten nicht zu vereinbarenden

ein e den da asſcenenm 10 Jahre und be
villigte demzufolge dem Geſuchsſteller eine äPenſlon von jährlich 2084 M lebenslänglche

Halberſtadt 6 Dez Unglücksfall Am rMorgen verſtarb im Lazareth an den Folgen einer Wer

Gehirnerſchütterung der Sergeant Lademann vom
27 Regiment Als er am Sonnabend nachmittag Scheiben nachder Stadt zurücktransportiren wollte wurde das eine Pferd
ſtörriſch L ſtieg aus um das Pferd an den Zügeln weiter zu
führen Jetzt wurden die Pferde plötzlich ſcheu raſten davon
und ſchleuderten Lademann ſo heftig zur Seite daß er bewußtlos
zuſammenbrach und liegen blieb Er wurde ins Lazareth ge
bracht wo er am nächſten Morgen verſtarb

R Magdebnrg 6 Dez Ankauf der Pionierkaſerne
Räuberiſcher Ueberfall Razzia Der Ankauf

der Pionierkaſerne ſeitens der Kaiſerl Poſtbehörde iſt per
fekt geworden ſo daß die Pioniere die Kaſerne bald räumen
werden Jn der Editha Schule wurde der Kaſtellan Thunig
der einen Einbrecher in den Klaſſenzimmern abends gegen
9 Uhr überraſchte durch einen Schuß am Ellenbogen
gelenk erheblich verwundet ſo daß die Kugel in der Kranken
anſtalt operativ entfernt werden mußte Dem Einbrecher gelang
es mit einem Theil der in den Klaſſenpulten von den Lehrern
auſbewahrten Schulgelderbeträge zu entkommen Bei einer
nächtlichen Streife durch die Reſte der alten Feſtungsanlagen
im Nordfrontgelände entdeckte man in einem alten Mauergewerk
ein Lager von 14 Pennbrüderu die hier ſeit längererZeit genächtigt hatten Sie wurden geſchloſſen nach der Polizei
wache gebracht

Magdeburg 6 Dez Diebſtahl Ein größerer Gelddieb
ſtahl iſt geſtern hier in einem Hauſe der Tauenzienſtraße beim Rentier
W ausgeführt worden Jn der Abweſenheit des W iſt ver
muthlich die Wohnung mit einem Nachſchlüſſel geöffnet worden
und der Dieb hat dann die Kaſſette aus dem Vertikow mit
22,000 meiſt Werthpapiere entwendet Es iſt anzunehmen
daß der Dieb ein Bekaunter des Rentiers W geweſen iſt oder
doch in der Wohnung genauen Beſcheid gewußt hat Hieſigen
und auswärtigen Bankiers ſollen bereits die Nummern der
Werthpapiere mitgetheilt worden ſein Von dem Diebe ſehlt
bis jetzt noch jede Spur

Erfurt 6 Dez Ein Rencontre mit Einbrechern
hatte in der Nacht vom 1 zum 2 d ein Fleiſchergeſelle von
hier Namens Steinbrück Er befand ſich am genannten Tage
auf dem Wege von Melchendorf nach Erfurt und bemerkte daß
ſich eine Perſon etwas auf dem Dache des Gewächshauſes der
Sturm ſchen Gärtnerei zu ſchaffen machte Steinbrück verſuchte
den Mann zu verſcheuchen indem er mit ſeinem ſpitzen Stock
nach ihm ſtach Er brachte ihm auch eine Wunde am Halſe
bei mußte aber die Flucht ergreiſen denn er ſah wie aus dem
Worts zwei Geſtalten auftauchten und auf ihn eindrangen

ährend er nun das Weite ſuchte wurden mehrere Schüſſe
auf ihn abgegeben die jedöch ihr Ziel verfehlten

K Erfurt 6 Dez Gemeingefährlicher Schwindler
Geſtern nachmittag logirte ſich hier im Hotel zum Weißen Roß
ein junger Menſch ein welcher ſich Friedrich Horn aus Magde
burg nannte Jn ſeiner Abweſenheit brachte der Poſtbote einen
Geldbrief über 200 welcher jedoch nicht abgegeben werden
konnte Als man dem gegen Abend zurückkehrenden Horn davon
Mittheilung machte bat er den Kellner um ein Darlehn in Höhe
von 30 M Plötzlich trat der Poſtbote wieder ein Als Horn
im Beiſein eines Krimingalpolizeibeamten ſich legitimiren ſollte
kam der Schwindel zum Vorſchein Jn dem angeblichen Geld
briefe befand ſich nichts als ein unbeſchriebenes Stück Papier
Es ſtellte ſich heraus daß der junge Menſch welcher ſich als
der Kellner Friedrich Ruhberger aus Elberfeld entpuppte den
Brief in Erſurt an ſich ſelber aufgegeben hatte Jn einer Taſche
des Schwindlers welcher durch die Manipulation ſich kreditfähig
erſcheinen laſſen wollte ſteckte noch ein in Leipzig ausgeſtellter
Poſtſchein Ruhberger wurde in Haft genommen

Ordensverleihungen Dem Rentner Albert Bloedner zu Erkurt
iſt der KronenOrden vierter Klaſſe und dem emeritirten Lehrer Kopf zu Eiſenach
bisher in Großberndien im Kreiſe Grafſchaft Hohenſtein der Adler der Jnhader
des Haus Ordens von Hohenzollern verliehen worden

Charakterverleihung Dem Obkerlehrer Dr Max Hoffmann an
der Landesſchule Pforta Regierungshezirk Merſeburg iſt der Charakter als
Profeſſor beigelegt worden

Sonneberg 6 Dez Sieben Menſchen verbrannt
Jn der Nacht vom Sonnabend auf den zweiten Adventſonnta
ereignete ſich wie ſchon kurz mitgetheilt in Eſchenthal be
Neuenbanu ein ſchreckliches Unglück Gegen 12 Uhr nachts
entſtand in dem Anweſen des Gemeinderaths und Schul
vorſtändsmitgliedes Chriſtian Krautwurſt ein Feuer Zwei
Ortsnachbarn die in ſpäter Abendſtunde noch beſchäftigt waren
bemerkten dies und eilten ſofort nach der Brandſtätte Die noch
verſchloſſene Hausthür wurde erbrochen und beim Eintreten
ſtieß man auf einen menſchlichen Körper die Mutter des
Hauſes war hier bewußtlos zuſammengeſunken Der
Vater der nach dem Schlaſzimmer ſeiner Kinder geeilt war
um dieſe zu retten wurde todt auf dem Boden auf
gefunden Nur unter Daranſetzung des eigenen Lebens war
es dem Straßenwärter Greiner möglich geworden ein Mädchen
im Alter von 10 Jahren zu retten Zwei ältere Töchter
die in einem Zimmer gegenüber ſchliefen ſtürzten ſich
aus dem Fenſter in beträchtlicher Höhe hinab ohne
dabei Schaden genommen zu haben Vier Söhne im
Alter von 27 I6 14 7 Jahren und elnMädchen im 12 Lebensjahre konnten nur als
verkohlte Ueberreſte aus den Trümmern hervor
gezogen werden Die Mutter hat das Bewußtſein wieder
erlangt liegt aber hoffnungslos darnieder Sie fragt fort
während nach ihren Angehörigen doch niemand wagt es ihr
über das Elend in ſeiner ganzen furchtbaren Geſtalt Aufſchluß
zu geben Jn einer benachbarten Scheune ſieht man als Leichen
aufgebahrt den Vater der an ſeinem Beerdigungstag ſein
52 Lebensjahr vollendet hätte und ihm zur Seite ſechs Kinder
in furchtbar verſtümmelter Form Tauſende von Menſchen
konnte man am Sonntag die Straße auf und abwogen ſehen
Wie verlautet iſt die Entſtehungsurſache nur auf Brand
ſtiftung zurückzuführen Ein Diebſtahl in Georgshütte bei
Eſchenthal wird mit dem Brande in Verbindung gebracht indem
man vermuthet daß das Feuer in Eſchenthal angelegt iſt umungeſtört den Diebſtahl in Georgshütte ausführen zu können

Oelsnitz 5 Dez Von dem bereits gemeldeten
Brande wird weiter berichtet Die geſammten Banlichkeiten
des Rittergutes zu Untermarxgrün mit Ausnahmedes herrſchaſtlichen Wohnhauſes ſind om Freitag Sonnabend
und Sonntag niedergebrannt Um das Herrenhaus zu retten
wurde ein Gebände das den Brand auf erſteres hätte übertragen

S Leipzig 6 Dez Raubrecherbande hat ein weiteres er herd n
daß die Mitglieder derſelben in die Wohnunbeamten Frommholz eindrangen deſſen er c e
und dann die Wohnung ausraubten Geld und Werth achen
wurden ſammt und ſonders mitgenommen auch Leinewand
Barchend c blieben in den Händen der Einbrecher zu denen
auch eine Frau gehören ſoll Die Polizeibehörde ſetzt eine Be
lohnung von 300 M auf die Ermittelung der Schuldigen aus

e
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Vermiſchtes
Das Preisausſchreiben für ein Lahnlied iſt jetzt ſertig

eſtellt worden Verlangt wird eine noch nicht veröffentlichte
ichtung mit eigener Melodie welche zugleich mit einzureichen

iſt Für das beſte Lied wird ein Preis von 1000 M geſtiftet
wovon Dichter und Komponiſt je 500 M erhalten Das Lied iſt
nur mit einem Merkſpruch zu verſehen Die Namen der Ein
ſender ſind in einem mit gleichem Merkſpruch bezeichneten ver
ſchloſſenen Umſchlage dem Liede beizufügen Die Bewerber haben
die Lieder bis ſpäteſtens 1 Juli 1899 an den Vorſitzenden des
emſer Jagdvereins in Ems einzureichen Ueber das beſte Lied
entſcheiden neun Preisrichter aus dem Lahngebiet unter Mit
wirkung von Geſangvereinen aus den Lahnorten Die Lieder
bleiben Eigenthum der Bewerber jedoch behält der emſer Jagd
verein ſich das Recht der Veröffentlichung vor Das Urtheil
wird bei dem nächſtjährigen Hubertusfeſt in Ems am 3 Nov
bekannt gegeben werden

Unglücksfälle und Verbrechen Durch eine heſtige
Acetylen Exploſion wurde die Noak ſche Fahrradſchule
in Breslau ſtark beſchädigt Der Beſitzer und ein Arbeiter
ſind ſchwer verletzt Bei Rohrſen warf ſich in einem Anfall
von Geiſtesſtörung eine Frau vor den von Bremen kommenden
Güterzug wurde von der Maſchine erfaßt und getödtet Jn
Eſſen a d R wurde in einem Hauſe der Heiliggeiſtſtraße eine
Proſtituirte durch Beilhiebe erſchlagen aufgefunden Ein
Ehemann wurde als der That verdächtig verhaftet Nach einer
weiteren Meldung aus Eſſen a d R iſt ein Direktor des
Kohlenſyndikats mit Hinterlaſſung von 100,000 M Schulden
flüchtig geworden Ein Attentat hat in Weſel am
Montag nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr der bei der
katholiſchen Himmelfahrtsſchule angeſtellte Lehrer Heeg
mann auf den bei derſelben Schule angeſtellten Rektor Pieper
ausgeführt der durch die Unterlaſſung eines Wieder
holungs Examens und in anderer Weiſe Unzufriedenheit bei
ſeinem Vorgeſetzten hervorgerufen hatte ſollte binnen kurzem
aus ſeiner Stellung entlaſſen werden Aus dieſem Grunde
begab er ſich um die angegebene Zeit in die Wohnung des
genannten Rektors und machte ihm Vorwürfe darüber daß er ihn
unglücklich gemacht habe dann zog er den Revolver und gab
fünf Schüſſe auf den wehrlos daſitzenden Rektor ab von denen
drei den Rektor am Kopf bezw am linken Unterſchenkel ver
wundeten ein vierter Schuß traf die Frau des Rektors am
linken Ohr welche bei dem ganzen Vorfall zugegen geweſen
war und ſich bemüht hatte ihren Mann nach beſten Kräften
zu ſchützen Die Verletzungen der Eheleute Pieper ſcheinen nicht
lebensgefährlich zu ſein Der Attentäter mißhandelte nach der
Rhein Weſtf Ztg den Rektor dazu noch mit der abgeſchoſſenen

Waffe Die beim Abbruch der benachbarten Kloſterſtraße be
ſchäftigten Arbeiter eilten auf das Hilfegeſchrei der Frau Rektor
herbei und nahmen den Lehrer feſt Der Rektor wurde alsbald
verbunden und ins Hoſpital befördert Der Attentäter
der ſeine That übrigens in vollem Umfange eingeſteht
wurde unmittelbar nach dem Vorfall verhaftet Als
das Panzerſchiff Beowulf nach ſeiner Rückkehr vonr
Torpedoſchießen im kieler Jnnenhafen geſtern an einer Voje
feſtmachen wollte kenterte der Kutter Von der aus 10 Mann
beſtehenden Beſatzung wurden 8 gerettet ertrunken find die
Matroſen Weißmann und Krüger Freigeſprochen wurde am
Dienstag vom Trieſter Schwurgericht der 29jährige Bauer
Roſſitſch der den Verführer ſeiner Frau getödtet hatte Jn
Celle iſt die 15jährige Lina Stolzmann am Montag abend
gegen 10 Uhr durch einen Stich ins Herz ermordet worden
Der Mörder iſt leider entkommen Jn Doppel bei Kir
ſtetten wurde nachts der Bauernburſche Eder der bei einer
Raufſcene im Wirthshauſe die ſtreitenden Parteien beſchwichtigen
wollte erſtochen Der Thäter iſt verhaftet worden
Jn Graz hat die wie es heißt irrſinnige Gattin des pen
ſionirten Majors Schenek gegen denſelben mehrere Revolver
ſchüſſe abgefenert Der Major hatte ſeine Tochter in ein Neben
zimmer gerufen um allein mit ihr zu ſprechen und ſeine Frau
die Zeugin des Geſpräches ſein wollte zurückgewieſen Darüber
erbittert holte die Frau den Revolver des Offiziers und gab
wiederholt auff dieſen Feuer Major Schenek wurde am
Hinterhaupte und der Schulter getroffen Durch einen Erd
rutſch wurde geſtern der Hof Sandbakken bei Tromſö
zerſtört s Perſonen wurden getödtet mehrere verletzt

Bei der an der Wolga belegenen Stadt Kineſchma kenterte
ein großes Bvot auf welchem ſich über 50 Fabrikarbeiter be
fanden Bei dem ſtarken Wellenſchlage ertranken 38 Ar
beiterz die übrigen wurden von einem herankommenden Boot

gerettet

erſonalnachrichten Prof Dr Ponfick in Breslau dera Blutvergiſtung erkrankt war befindet ſich auf dem Wege
der Geneſung Jn der Angelegenheit des Großb Landgerichts
direktors Küchler in Darmſtadt iſt in dieſen Tagen der
Disziplinarſenat bei dem Oberlandesgericht zuſammengetreten
Es wurde eine Vorunterſuchung beſchloſſen und mil ihrer
führung ein Richter des Oberlandesgerichts beauftragt

Fräulein Wilhelmine Seebach hat dem Berlin Branden
burger HeilſtättenVerein für Lungenkranke eine Schenkung von
100,000 Mark überwieſen Fräulein Seebach welche ihr Leben
der Pflege ihrer verſtorbenen Schweſter Marie der genialen
Bühnenkünſtlerin gewidmet hat hat hierdurch einen

Wunſch derſelben erfüllt Marie Seebach hatte ihren
einzigen Sohn an Lungenſchwindſucht verloren und wollte
deshalb dieſen Kranken eine Wohlthat erweiſen was nunmehr
ihre Schweſter Wilhelmine pietäivoll ausführt Der Verlin
Brandenburger HeilſtättenVerein übernimmt dafür die Ver
pflichtung in ſeiner nunmehr im Rohbau vollendeten Heilſtätte
in Velzig 4 Freibeiten einzurichten und zu unterhalten Bei
mehreren gleichzeitigen Bewerbern um dieſe Freibetten ſollen
männliche und weibliche deutſche Bühnenkünſiler den Vorzug
erhalten Der Name Marie Seebach wird durch eine Donatoren
tafel und ähnliches in der Heilſtätte geehrt werden Jm
Alter von 75 Jahren iſt in Wien der Schriftſteller Adolf
Kulka geſtorben

Metevorologiſche Station zu Halle

6 Dezember 7 Dezember9 Uhr 12 Min ab 2 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 757 9 756,1Thermometer Celſins 3,9 5Rel Fenchtigkelt 80 78Wind 5 9 7 5 S W 1 D 4
Maximum der Temperainr am 6 Dezember 7,19 CWein in der Nacht vom 6 Dezember zum 7 Dezembder 2,20 C
Niederſchläge am 7 Dezenther 7 Uhr morgens 0,0 m

Donnerstag 8 Dezember
Unverändert mild und bedeckt bei zeitweiliger Aufheitering

nachts kühlker ſtellenweiſe Froſterſcheinungen

können abgeriſſen hierbei erlitt ein Führer der Feuerwehr eine
ſchwere Verletzung



Letzte Telegramme
Berlin 7 Dez Die Bundesſtelle zur Vorbereitung neuer

Handelsverträge beſchäftigte ſich geſtern zunächſt mit dex Er
richtung einer Dentſchen Handelskammer in Kon
a n el Der Vorſihende des Bundes der Jndnuſtriellen
Fabrikbeſitzer Dreyſe begiebt ſich demnächſt zur Einleitung
der Finanzirnng des Unternehmens nach Konſtantinopel
Ferner wurde die Frage der Errichtung eines kleingſigtiſchen
oder dentſch lürkiſchen Export Syndikats berathen

München 7 Dez Der Beſuch des Großherzogs von
Baden bei dem Prinzregentken iſt anf Anfang nächſter
Woche feſtgeſetzt

Budapeſt 6 Dez Jn der heutigen Konferenz der
liberalen Partei reichte Koloman Tisza einen Gefetz
entwurf ein welcher im Hinblick auf die fortdauernde Obſtruk
tion der Oppoſition die eine Votirung der Jndei h
verhindert die Regierung ermächtigt für den Fall daß die
genannle Vorlage nicht Geſetzeskraft erlangen könne die
finanziellen Geſchäſte im Nahmen des Budgets auch nach Neu
jahr fortzuführen ſowie Steuern zu erheben und Ausgaben zu
leiſten Ferner ſoll die Regierung ermächtigt werden für den
Fall daß der Ausgleich nicht zuſtande kommen ſollte den status
quo der wirthſchaftlichen Beziehungen mit Oeſterreich aufrecht zu
erhalten Miniſterpräſident Baron Banffy erklärte er würde
dieſe Geſetzesvorlage gegebenenfalls annehmen doch welle
er noch immer nicht die Hoffnung aufgeben daß
die Obſtruktion davor zurückſchrecken werde einen kon
ſlitutionellen Nothſtand herbeizuführen Es ſei ein Jrrthum
wenn man annehme daß mit ſeinem Rücktritt Ordnung eintreten
werde allerdings werde die Jndemnität ſofort votirt werden
aber die Minorität würde im Bewußtſein des Erfolges ihres
obſtruktioniſtiſchen Vorgehens alle Vierteljahre ein Kabinet
ſtürzen und das Land von einer Kriſe in die andere jagen
Mehrere Redner heben hervor
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Petroleum ruhig Standard white loco

Börsen Schlussbericht Raſfünirtes Petroleum
Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,90 Br

Schlussbericht Rafünirtes Type weiss
per Jan 195 Br per

Petroleum Standard white in
New Vork 7,30 do in Philadelphia 7,25 do Reſined in Cases 8,05
do Credit Balancos at Oil City 115,00

loco 30
per Dez 31, per

Rüben Roh

Schäſter u Walcker 74,59b2

Artern Brückenpogel 5 Dez 0,40 6 Dez 0,35 51
Weissenſels Operpegel 2,86 2 2,36

do Unterpegel 6,08 le 2Trolha 6 S 7 SAlsleben Oberpegel 5 2,32 6 2 4 2,32
do Unterpegel 24 1,24Bernburg T a 90 0,01 1Kalbe Oberpegel e 1,42 4 1,44 2do Unterpegel 0,22 2 0,20 2Moldan Iser Eger EIe

C Be Th ber fraſ Vuct
nudweis 6 o rorgan o o,201Prag 0,39 2 Wittenberg 98 1Junghunzlau 0,0l 6 Rosslau 2 0,40 1 uaun 2 0,21 5 WBarby 2 0,70 2Pardubitz 2 9,03 4 MagdeburgBrandeis 0,17 3 Pangermünde 1,29 2Melnick 0,54 2 Wittenberg 0,90Ieitmweritz 0,43 2 Bbömitz Peg 5 0,43 11Aussig 6 9,24 IIauenburg 6 4 0,57Dresden 1,611 11

Aussig 6 Dez
nach Magdeburg das Doppelhektoliter Pfg

Schleppschi fahrt auf der Blbe
Aken 6 Dez Kahn 1724 Strm Bandau ist heute hier einge

trofſen

Sobleppverkehr auf der Saale

Aussig Von den oberen Plätzen werden 2 em Wuehs gemeldet
Schiffsverkehr und Frachten

Heutige Fahrtiefe 298 Zoll österr Maass Frachs

Aitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H
Angekommen in Halle am 6 Dez Kahn 786 Sr Polland mit Stückgut

Kahn 720 Sr Müller mit Harz Kahn 908 Sr Stellfeld mit Petroleum
von Hamburg

a Boe r S So

n

Druck und Verlag von Otto Hendel

daß die in der Vorlage ent Deontsehe T fahrt a T ieoner t ypoth Pfandbriefe Marien St A 8 1119,00haltene Ermächtigung der Regierung allerdings eine formelle Berliner Börse Sehlesische Cement 141 239 u KRentenbriefe Sorge arlenget gr 8 i be
Verletzung des Verfaſſungsrechts in ſich ſchließe jedoch ſei das D Rwartz on h 55857 Harzer Tisenw Konv 9R Fit M iſſ3 a i dioſeg Rar vom 6 Dez siemens Glas Industr 14 247,00 b Anh Dessauer Pfdbr 99,806 327,1147 25Weſen und der Geiſt der Verfaſſung intakt Es ſei dieſes Vorgehen man Stettiner idierlo Gr B IV 101 106 do Iät A B 6 147 25 br t Ergänzung zu den Notirungen tettiner Cham Didierſ20 429,25b20 D Gr K B IV rz 110 /201 Steinsalzb 3 68 90immerhin der Unterwerſung unter die Minorität vorzuziehen im gesir Abenabilatt Zudenburg Maschin 0 131,500 o V rz 100 92,000 Iuowrazl Steinsala 151 don
die dadurch eine Verletzung der Verfafſung verſucht habe daß Thüringer Salinen 1 65,000 do VI unkb b 1900 4 1100,100 Krieg giirienhütte 583 00
ſie das Majorikätsprinzip umgeſtürzt habe und der Majorität Banx Di t er Köln Rottw Pulv 15 229,80b do VII unkb b 1903 4 I01 500 önig Wilhelm konv 15 231 5020
in Miniſterium aufoktroyren wolle das nicht ihr Vertrauen be BanKk B18conro Vereinsbrauerei Artern 5 99,000 PDeutsch Grundsch Obl 4 100 00b20 4 9594 5e W ſlerium aufoktroyren wolle das ni ihr Vertraue c r do St Pr 20 294 50 dr Ah Berlin Wechsel 6 ILomb 7 Westf Draht Ind 50 25b d lo V VI 4 1102,00b2ze Die Geſetzesvorl urd 3 0 ndustrie 10 150,25be0 o do VI ser Edda 5 4ſitze Die Geſetzesvorlage wurde einſtimmig angenommen und Amsterdam 3 3rüssel 3 do Union konv 16 Deuts Hyp Pfkdbr 5 lopoldsgr Fdderitz2 5 104 606es wurde beankragt daß ſämmtliche Mitglieder der Partei dieſe Petersburg G Wien do 6 St Pr T D am I re à 100 4 100 00b uise Tietbau k

Vorlage mit ihrer Namensunterſchrift bekräftigen was auch von London 4 Paris 2 Wittener Guss 16 221 ob do unt bis 1900 3 97,5062 u r m Berger 9 225
ſeiten der überaus zahlreich anweſenden Abgeordneten der liberalen Wilhelmshütte 79,00b20 do alte Ser 45 96 50b ezrienpnite Köütgengr zu 62 50
Partei geſchehen iſt Die Verſammlung wurde mit großen Ova Dentsohe Fonds n Staatapap uckerfabr Fraustads 0 t do S 46 105 u 1905 22 e Mend Sehwrert St Pr 5 87 50
tionen für den Kabinetchef und die Mitglieder der Regierung n nene 575 t e Rhein Tann i c 7 187 78 lnt t e P t 31 99,8 n e e 2 g t it 15 14,75geſchloſſen arg 8 W J 6 n Dentsche Visenb Prior Ovbliglfeininger Hyp Ptfab 3 96 90b20 geſagt Ainichütten i du

London 6 Dez Depeſchen aus New York beſagen die vragdeburger St an do II unkdb bis 1900 4 z Staätberger Hütte 6 121 iobr0
Botſchaft des Präſidenten habe große Ent do do neue 4 Maing nd i 78 37 Pram Ptabr 4 las o Wurm Revier 7 124 50 betäuſchung vernrſacht ſie werde allgemein als ſchwächlich d r btpreuss i z T 7 Worad Gr Cred Ptab 4 99600
und farblos bezeichnet Man erwartete ſie würde Vorſchläge Bayrisehe Anleihe 4 166,000 S i e b 100 t Bergüber die zukünftige Politik hinſichtlich des neuerworbenen Hraunsenw 20 Tir 119 e Deutsehe Bisenb St Prior r i 100 d
Kolonialbeſitzes enthalten Dieſer Umſtand mache die Annexions Köln Alind Pr Anih 136,500 e do VII VIII 1004 uk 4 102,00b20 AUIg Elektr Geseliseh 4 10 300
freunde beſorgt daß der Präſident die Beibehallung der am o t e le S r e r r z legen eininger Ioose 3 B r r C II xz 43Philippinen nicht e herzlich begünſtige als allgemein ange Hllent o h Loos 5 153 202 Ysrienb Magen S on v i6de e rähe Mataht e
nommen worden ſei stpreuss Südbahn 00 b XlIIE rz 100 4 99,900 Dortmunder VnionAusländische Fonds Pr Centrb Pfädbr 1900 4 100,006 Gr Berl Plerdeb T u II 8 98,606

F t 86 40b26 Hamb Packetfahrt 4Argent Gold Anl 59 34 90b26 do do 1900 jZr/ 93,500IIandel Gewerbe und Verkehr e e Aer en Prior Oviigatienen un eher Obugäetenenu Weipeher ülear Stadt An 1004 5 98 9020 Itaſ Vis ObI v St 3 59,705 o do XV X VII 4 100,50620 Norddeutseher Lloyd à laDie Weissbierbrauerei Bolle verzeichnet nach 21,270 M Bukar Stadt Anl 1884 8 90 uelegeriScel a 196 250 Hp V A G 1905 4 100,20b2 Obersehl Eisen Ind 499,900i V 9022 Absehreibungen 12,041 M Betriebsverlust und 10,569 M do do 1888 5 698 90 be do Alittelmeerb stfr 238 Pr Hp V G o Fiele Winkle Da u 4 79 7 Iemberg C tz 4 998,5060 do do Cert 3 96,500 v Tiele WinklerAbschreibungen auf Aussenstände einen Verlust von 43,881 welcher Chilen Gold Anl 1889 4 79,706 Lemberg Czernowit2 Zooloxischer Garte 4 109,900s Serv i ct wir j Zgyptis 3 DGDest Frz Stantsb gar 3 93,300 Pr Pfdbr Bk uk 1905 3 97 00b20 Zoolögisher Gartenaus dem Reservefonds und Gewinnvortrag gedeckt wird Im vorigen Egyptische priv Anl Frg 3 91,50 do XVIII ukdb 1908 3 98 75b20 rFahre wurden aus 43,689 A Reingewinn At, Proz vertheilt do do do 3 do Ergüänzungan 4 102,00b20 gJo Kieinb Obl b 1904 zu 98,600 Bank AktienAlälzerei Aktien Gesellschaft vormals Albert Wrede en M 50 be Der an 4 99,756 s r b 1908 4 102,750
Koethen An der gestrigen Hauptversammlung nahmen 12 Aktionäre ech Anl e 356 do Noräwestbahn 5 109,250 do Comm ObPIl b 1907 3 98600 Beun J Reri Kaszen ſ S 90
r r h ter Sudöster Bahn Tomb 76,107 Sueheisehe 4 194 106 Berg Marke B 1 Elbt 75 160 262nehmisgt und der Verwaltung Entlastung ertheilt und 2zugleieh gemäss Js 64 so 5 20 9 do Obligationen 5 107 40 b do 3 99 7002 Börsen Handeisverein
dem Vorsehlage der Verwaltung die Vertheilung einer Pividende von i 10 Lire 3 n Nordostb Gold O 4 do 3 80,000 Gob Goth Kredit Ges 4 27die Proz besehlossen Veber den bisherigen Verlauf des neuen Geschäfts Mailand 10 Lire Loose f i 417 100 100 West itt I I B 3 98,800 K 5 105 306jahres berichtet der Vorstand dass e Ja e des Geschäfts fortdauernd Mexikaner Anl à 100 99 70b 49 Fiaeube 4 104 200 r m 4 o 306 gen V i 627 137 50eine gesunde und äer Verkuutf der aiesſahri en Erzeugung zu an do a 20 6 101 50 lwanggrod Dombr gar 4 100 300 Pegehe e 02 403 r Grunde räl 7 129,708
Feme es Preisen bereits ziemlich weit Srenehitten d e 177 90 be n a 4 Pregeeiseh J 5 102,266 J an 7 12125

Bierbrauerei Schöfferhof Dreikönigshof in Aainz Rumän 59 Anl 81 a 5 101,400 Kursk Kiew 4 100,500 Sächsische 4 1102,300 do Hypoth B Berl 6
Der Aufsichtsrath beschloss bei grösseren Abschreibungen als im Vor Russ Gold R 1884 87 4 Mosco Kiew Woron 4 1100,60B Eeblesische 4 1102,256 Dresdener Bankverein J 142 00ba8
jahre eine Dividende von wiederum 12 Proz wie im Vorjahr auf das e Orient Anl T à Wosco Kursk 2 99,99b2 Essener Kredit dte
erhöhte Aktienkapital in Vorschlag zu bringen do do III 4 BDNAosco Rjäsan 4 1100 60b Berg werks u HRütten Ges Gothaer We p 132 801

Aktien Gesellsehaft für Pappentfabrikation Wie die do Nieolai Oblig Mosco Stnolensk 5 r v do u e 4 115 25 beVerwaltung schreibt wurde durch den Brand am Sonnabend s gestrige do Boden Kredit 5 121,20b2 Orel Griäsi 1889 00 601 Aplerbeck 66 I V x 8 157 106Nr in der Fabrik der Gesecllschaft in der Pankstrasse das anpigebangs do 3 do gar 399,20 R äsan Koslow 5 Krenberger Bergwerk 0 8000 Ken dreinsh 6
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Riga Weizen 69Kop 175 25 178 25 Eferdebahn Breslauer j2 296,2520 do Hordosthahn b 1 WUallesche Str B 105500 4 t Gold SRiga Roggen 155 75 1655 75 Saline Salzungen 27 do Upionbahn 768,600 2 Kette Elbseh G Akt 73752 5 Gola 7In Paris Werzen 172 75 17240 Sangerhüuser Masch 22 908 000 G Körbiad Zuckerfo 1119,000 1 5 PDrag Turnau
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